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        AN 047/2010/08-14 

Status: öffentlich   
     

Beschlussauszug 

 
Gremium:  Gemeindevertretung 
Sitzung am:  Montag, 29.03.2010, 18:00 Uhr 
 
Gegenstand der Beratung:  
 
10.3 Überprüfung der Mitglieder der Gemeindevertretung Hoppegarten, der 

Ortsvorsteher nach dem Stasi-Unterlagen-Gesetz 
  

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Überprüfung der stimm-
berechtigten Mitglieder, inclusive des Bürgermeisters, der Gemeindevertre-
tung Hoppegarten nach Annahme des Mandats obligatorisch auf eine ge-
heimpolizeiliche, insbesondere auf eine hauptamtliche oder inoffizielle Tätig-
keit für den Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR im Sinne des Stasi-
Unterlagen-Gesetzes. Eine entsprechende Antragstellung bei der Bundesbe-
auftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes für die Mitglieder 
der laufenden Wahlperiode soll schnellstmöglich, spätestens bis Juli 2010 
erfolgen. Die Überprüfung erstreckt sich auch auf Personen, die gegenüber 
Mitarbeitern des Staatssicherheitsdienstes hinsichtlich deren Tätigkeit für 
den Staatssicherheitsdienst rechtlich oder faktisch weisungsbefugt waren, 
und auf inoffizielle Mitarbeiter des Arbeitsgebietes 1 der Kriminalpolizei der 
Volkspolizei (inoffizielle kriminalpolizeiliche Mitarbeiter/innen). Mitglieder der 
Gemeindevertretung, die erst nach dem 12. Januar 1990 das 18. Lebensjahr 
vollendeten, werden nicht überprüft. Scheidet ein Mitglied der Gemeindever-
tretung vor Abschluss des Überprüfungsverfahrens aus der Gemeindevertre-
tung aus, ist das Verfahren einzustellen. Die hierzu im Überprüfungsverfahren 
angefallenen Unterlagen sind umgehend zu vernichten. 
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Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ersucht die Bundesbeauftragte für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen De-
mokratischen Republik um die Übermittlung von Unterlagen zum Zweck der 
Überprüfung. 
 
Eine unabhängige Kommission wird eingerichtet und mit der Auswertung der 
Ergebnisse, die sie ungeöffnet nach Zustellung vom Vorsitzenden der Gemein-
devertretung erhält, betraut. Sie führt beratende Gespräche mit Betroffenen. 
Die Kommission setzt sich aus 3 Mitgliedern zusammen, die nicht der Gemein-
devertretung oder der Verwaltung angehören. Sie sind nachweislich unbelas-
tet, unabhängig vertrauenswürdig und werden von der Mehrheit der Gemein-
devertretung bestätigt. Die Mitglieder der Kommission werden zum Still-
schweigen verpflichtet. 
 
Die Kommission trifft nach vollumfänglicher Auswertung der Akten Feststel-
lungen, ob eine Tätigkeit oder Verantwortung beim Staatssicherheitsdienst o-
der dem Arbeitsgebiet 1 der Kriminalpolizei der Volkspolizei als erwiesen an-
zusehen ist. 
Vor Abschluss der Feststellungen sind die Tatsachen den betroffenen Mitglie-
dern der Gemeindevertretung zu eröffnen und mit ihnen zu erörtern. Die Vertre-
ter/innen können Akteneinsicht verlangen und sich einer Vertrauensperson 
bedienen. Die Kommission legt in Auswertung der Mitteilungen der Bundesbe-
auftragten und sonstiger ihr zugeleiteter oder von ihr beigezogener Unterlagen 
und Informationen der Gemeindevertretung die Ergebnisse in einem schriftli-
chen Bericht vor und trifft Empfehlungen möglicher Konsequenzen. 
 
Die Festlegungen der Kommission werden unter Angabe der wesentlichen 
Gründe veröffentlicht. 
 
Die Überprüfung findet ebenfalls bei zukünftigen Wahlen statt. 

 
Die Gemeindevertretung gibt den Ortsbeiräten der Gemeinde Hoppegarten die 
Empfehlung, in ihrem jeweiligen Gremium analog zu verfahren. 
 

 

 
 
 
Namentliche Abstimmung: 
 
Herr Arndt ja, Herr Beisbier ja, Herr Birnbaum ja, Herr Eißrig nein, Herr Dr. Ga-
leski nein, Herr Görgens enth., Frau Hummel nein, Frau Höpfner-Schmitz ja, 
Herr Juschka nein, Herr Klahr ja, Frau Knihs ja, Herr Köbke ja, Herr Dr. Köd-
deritzsch enth., Herr Otto keine Teilnahme, Herr Radach ja, Herr Rölke ja, Frau 
Schaefer nein, Herr Schröter ja, Herr Schultchen ja, Frau Schlotte nein, Herr 
Spies ja, Herr Stauber nein, Frau Thoms ja, Herr Toleikis ja, Herr Zimmermann 
ja  
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Abstimmungsergebnis:  
15 x ja, 7 x nein, 2 x Enth.  
 
Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 29 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 23 

Anwesend zu diesem Tagesordnungs-
punkt: 

25 

 
 
 
 
Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung 
werden beglaubigt.  
Zugleich wird bescheinigt, dass zur Sitzung gemäß Geschäftsordnung in Verbindung mit 
der Hauptsatzung der Gemeinde Hoppegarten rechtzeitig eingeladen wurde. 
 
 
             
Klaus Ahrens      Sylvia Gesche 
Bürgermeister      Protokoll 
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